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Innenstadtentwicklung Mühlacker 2030 – Statusbericht und weiteres 

Vorgehen 

Die SPD-Fraktion im Mühlacker Gemeinderat fordert die Stadtverwaltung in einem aktuellen 

Antrag auf, über die Ergebnisse und Maßnahmen des Projektes im Rahmen der 

Innenstadtentwicklung Mühlacker 2030 zu berichten. 

„Am 20. Juli fand die Abschlussveranstaltung der „Innenstadtentwicklung Mühlacker 2030“ statt. 

Hierbei wurde nicht nur Bilanz der vergangenen eineinhalb Jahre gezogen, es wurden sieben 

Teilprojekte bzw. Maßnahmen vorgestellt, die in den letzten Monaten bereits erfolgreich 

umgesetzt werden konnten bzw. sich in der finalen Planung befinden. Die SPD-Fraktion ist der 

Ansicht, dass der vorgelegte Statusbericht nach der Sommerpause und vor den anstehenden 

Haushaltsberatungen öffentlich im Gemeinderat vorgestellt werden sollte. Jürgen Metzger und 

ich waren selbst Teil der Teilprojektgruppen und sind nach wie vor von dem Engagement 

beeindruckt“, so der Fraktionsvorsitzende Paul Renner.  

„Seit Juli 2022 haben sich in den Teilprojekten, gemeinsam mit dem Citymanagement und der 

Unterstützung der IHK Pforzheim, knapp 40 Personen aus Mühlacker ehrenamtlich eingebracht 

und gewinnbringende Maßnahmen entwickelt, um die Mühlacker Innenstadt attraktiver, 

lebenswerter und zukunftsgerichteter zu gestalten. Dieses Engagement sollte durch den 

Gemeinderat Würdigung finden um im Anschluss daran, wie in der Beilage 241/2022 

beschrieben, über die Anschaffung von Einzelmaßnahmen von je über 5.000 Euro zu 

entscheiden. Die notwendigen Angebote sollten dem Gremium ebenfalls vorgelegt werden“, 

ergänzt der Fraktionsvize Jürgen Metzger. 

„Die vakanten Stellen der Wirtschaftsförderung und des Citymanagements sind nun 

wiederbesetzt. Darüber sind wir sehr froh. Nur gemeinsam können wir die Innenstadt und somit 

auch Mühlacker in eine „lebENZwerte“ Zukunft führen“ bekräftigen Elli Marx und Uli Seibold. 
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